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Von Legoory

Kapitel 5: Freitag

Hi Leutz ^-^ *an Leine zerr* Sag hallo >.<
Wand: Sie hat mich angeleint Y.Y
Was glaubst du, wie lang ich gebraucht habe, dich wieder zu finden und nach Hause zu
schleifen? ò.ó
Wand: Lang XD
Tja, und dafür gabs die Leine ^.^
Wand: Ich weiß u.u
Also beschwer dich net >.<
Wand: ich bin jetzt still =.=
Gut ^^

Also, gomen nasai
Wand: sie tut so, als würde sie wissen, was das heißt <.<
*Stromschocker hol* irgendwas gesagt?
Wand: ...
Gut, tut mir wirklich leid, dass es soooooo lang gedauert hat.
Noch ein riesiges DANKÖÖÖÖÖ, an meine Kommischreiber:

-Deedochan
-mathilda
-MizuFuunakami
-Inkognito3
-Tamaryn12

So, ich laber jetzt auch net weiter und wünsch euch viel Spaß mit dem Kapitel.

~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~
Ich betrat die Große Halle
In der Mitte standst du da
Mit deinen kleinen Freunden
Und ich fühlte mich so sonderbar.

Bemerkt hab's ich erst später
Als die Musik begann
Und ich bewegte mich keinen Meter
Denn du zogst mich in deinen Bann.
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Die Hemmungen sind gefallen
Mein Glück ist endlich da
Dem Alkohol verfallen
Deswegen war ich dir so nah.
~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~

Es war früh, zu früh am Morgen, als die Schüler von Hogwarts in der Großen Halle
saßen und lustlos in ihrem Frühstück rumstocherten. Und woran lag das? Ganz
einfach: Heute war Freitag, der Tag wo das Fest stattfand und die Schüler waren
nervös. Sie dürften sich wie pubertierende Jugendliche verhalten und es würde kein
Lehrer in der Nähe sein, um irgendwas zu unternehmen, wenn es aus dem Ruder
laufen sollte.
"Endlich, mein Kleid!", konnte man ein Mädchen am Nachbartisch kreischen hören und
das hieß, die Post kam.
Ein kleiner Vogel landete in Rons Rührei und verteilte dieses großzügig auf dem Tisch
und auf die Menschen, die in der Umgebung saßen. "Ih, Pigwedeon (ich hoffe der wird
so geschrieben <.<) kannst du nicht aufpassen?" Aber bevor Ron sein Frühstück von
seinen Klamotten entfernen konnte, kam noch eine große Eule und ließ ein riesiges
Packet auf dem Tisch fallen, sodass sein Orangensaft auch noch Gesellschaft mit dem
Rührei auf seinem Shirt machte. "Äh Ron, von wem und vor allem was ist das?" "Harry,
das sag ich dir später, wenn wir allein sind.", grinsend packte Ron das Paket und
Pigwedeon und verschwand aus der Großen Halle. "Weißt du, was das gerade war?
Meinst du er hat Geheimnisse vor uns?" "Ich glaube nicht und vor allem hat er gesagt,
dass er es mir später sagt."
Irgendwie sah Hermine nicht so erfreut darüber aus, dass man ihr irgendwas
verheimlichte.
>Moment, Gestern war doch was gewesen...< Mit diesen Gedanken drehte sich Harry
um und schaute in Richtung Slytherin... >Er hat ein Feilchen... der makellose Draco
Malfoy hat ein Feilchen< Bei dem Gedankengang konnte sich Harry einfach nicht
zurückhalten und fing laut an zu lachen, was ihm seltsame Blicke und ein Todesurteil
einbrachte, aber das war ihm egal. Es war einfach zu geil, dass das Frettchen (ich
wollte schon Wiesel schrieben T-T) wegen ihm ein blaues Auge hatte.
"Meine lieben Schülerinnen und Schüler", Professor Dumbledore erhob sich und
sofort waren alle Anwesenden still. "wie ihr ja alle wisst, ist heute das versprochene
Fest und weil ich mir vorstellen kann, dass einige etwas länger brauchen, um sich
herzurichten...", er schielte zu Malfoy rüber, der ihn deswegen am liebsten unter der
Erde gesehen hätte. "Deshalb entfällt der Unterricht für die 6. und 7. Klassen. Ihr
werdet den Unterricht ein anderes mal nachholen." Der Schulleiter wollte sich schon
setzen, als ihm etwas einfiel. "Jetzt hätte ich das Wichtigste fast vergessen. Das Fest
beginnt um 19.00 Uhr und vor allem, ich möchte keine Überfüllung in der
Krankenstation!" Mit diesen Schlussworten setzte er sich lächelnd hin und genoss sein
Frühstück.
"Hast du das gehört? Wir haben heute keinen Unterricht. Ähm, Hermine?" Die
Junghexe sah bedrückt drein. "Und ich habe mich extra auf den heutigen Unterricht
vorbereitet." Darüber konnte Harry nur den Kopf schütteln. "Ich erzähl Ron mal
davon. Bis nachher." Und schon machte sich der Junge-der-lebt aus dem Staub. Er
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verstand eh keine Mädchen, aber Hermine schoss den Vogel ab. (Wand: genau! Lasst
es lieber an Tieren, als an Wänden aus!) Aber er beließ es dabei: Hermine war einfach
ein ungewöhnliches Mädchen.
Als Harry vor dem Potrai der Fetten Dame stand, hätte ihn dieses beinahe erschlagen.
"Hey! Pass doch auf! Oh, du bist es." "Sorry, war keine Absicht, aber ich kann ja nicht
durch das Bild schauen." "Passt schon. So nun sag schon, was ist in dem Paket drin?"
"Sollten wir nicht vorher in den Unterricht?" "Nein, wir haben heute keinen, weil
manche Leute länger brauchen, um sich aufzutakeln." "Wenn das so ist, dann komm
mit." Ron zog Harry durch das Bild, das auch schon heftig protestierte, weil es so
lange offen stand und schleppte ihn in das Schlafzimmer der Jungs. Ron ging an sein
Bett, öffnete das Paket und leerte es darauf aus. "Wow, wo hast du denn das her?"
"Naja, wir haben doch gestern darüber geredet, dass wir keine passenden Klamotten
haben und da hab ich Fred und George geschrieben, dass sie mir schnellstmöglich
etwas schicken sollen. Tja, und das haben sie. Sie haben es sogar uns beiden
zugewiesen. Das ist deins." Ron gab Harry ein Bündel aus Kleidung. Er begann es
mühsam zu entwickeln und verteilte es ebenfalls auf seinem Bett. "Wahnsinn, deine
Brüder haben echt Geschmack." "Schon, hab mich erst auch gewundert." "Ron, was ich
dich mal fragen wollte. Weißt du, was zur Zeit mit Hermine los ist?" "Keine Ahnung.
Das wollte ich dich auch schon fragen. Vielleicht ist sie noch böse wegen gestern?"
"Ron, so was hat sie vorher auch nie gestört." "Die Zeiten ändern sich (Geschmack
auch XD) Vielleicht ist sie jetzt auch ein normales Mädchen, dass sich mit Mode und
Schminke beschäftigt." "Apropo, deine Brüder habe nicht an das Makeup gedacht.
Und ich wollte doch so gern nen Rosa Lippenstift." Ron sah Harry geschockt an, bis er
es verstand und in schallendes Gelächter verfiel.

Was macht man, wenn einem vor lauter Geschnatter fast der Kopf platzt? Genau, man
geht in die Bibliothek. Harry und Ron hatten sich in die Bibliothek verzogen, weil die
ganzen Mädchen im Gemeinschaftsraum einem den letzten Nerv raubten, und
spielten eine Runde Schach. "Schach-Matt. Du verlierst." "Ja, ja. So wie die letzten 5
Spiele auch." Harry drehte sich um. "Ähm, du weißt nicht zufällig wo Hermine ist?"
"Nein, ich habe sie seit dem Frühstück nicht mehr gesehen." "Ich nämlich auch. Ich
dachte, sie ist vielleicht in der Bücherei, aber dem ist anscheinend nicht so. Mist. Naja,
egal. Und was jetzt?" "Noch ne Runde?" "Gut, aber nur noch eine."

[15 Minuten später]

"Schach-Matt." "Ok, jetzt reichts. Gehen wir uns umziehen."

Ron und Harry waren nicht die einzigen Jungs, die nicht zu früh den Kleiderschrank
öffneten. Dean, Seamus und Neville waren gerade dabei ihre Klamotten herzurichten,
als die Beiden rein kamen. "Ok Mädels, schmeißen wir uns in Schale." Einen
Mordversuch an Ron später, begannen alle sich umzuziehen.

[5,3 Minuten später]

Ron war der Erste, der fertig war und schaute in den Spiegel. Er hatte ein nachtblaues
gerafftes Hemd und eine dunkelblaue Jeans an. Er konnte es nicht lassen, sich ein
paar mal davor zu drehen und sein Spiegelbild anzugrinsen. "Ron, wir wissen, dass du
gut aussiehst, aber könnte jetzt vielleicht ein anderer vor den Spiegel?" "Keine Panik,

                http://www.animexx.de/fanfiction/49206/ Seite 3/6

http://www.animexx.de/fanfiction/49206


Manchmal kommt es anders als man denkt

ich geh ja schon. Muss mir eh noch die Haare machen." Harry sah seinem Freund
kopfschüttelnd hinterher. Nun war er an der Reihe sich zu mustern. Er hatte ein
weißes Hemd, das ins Schwarze überging und eine dunkelgrüne, enge Schlaghose an.
Er holte eine kleine Schachtel raus und still dankend machte auch er sich auf den Weg
ins Bad. Dort angekommen, ging er erstmal Richtung Spiegel (sind die alle Spiegelgeil?
o.O) und machte die Dose auf. Hervorkamen zwei glitschige Kontaktlinsen. Vorsichtig
tat er sie in die Augen. Harry ging ein paar Schritte rückwärts und entfernte seinen
Haargummi. (ja, die sind immer noch lang <.<)
"Dir stehen ja lange Haare." "Ron ... mach das nie wieder!" Schwer atmend sah Harry
seinen Freund an, der vor ihm mit einer Tube Gel stand. "Was willst du denn damit?"
"Das nennt sich, eine Frisur machen. Aber ich habe keinen Plan, was ich machen soll."
"Lass mich mal machen." Und schon hatte sich Harry die Tube geschnappt und stellte
sich hinter Ron. (was ihr nun wieder denkt -.-) Er tat sich etwas von dem
durchsichtigen, schleimigen Zeug auf die Hand und verteilte es in den Flächen.
Vorsichtig fuhr er mit seinen Händen durch die Haare und verstrubbelte sie. Nach
einer Zeit, begann Ron unter der Kopfmassage zu schnurren. "Ähm Ron?" "Hmm"
"Fertig." "Oh, ja .. danke." Der neue Wuschelkopf ging zum Spiegel und besah sich das
Kunstwerk. "Echt nicht schlecht. Und was machst du mit deinen? Die sind schon etwas
länger als meine." "Ach ne Ron, darauf wäre ich jetzt nie gekommen... Ich habe mir
gedacht... ähm ich denke... ach was weiß ich!" Schmollend drehte sich Harry von
seinem Freund weg und sah dadurch auch nicht das Grinsen, dass er durch diese
Worte verursacht hatte. Leise, mit einer Bürste in der Hand, ging er auf den
Langhaarigen zu und setzte diese auf der Kopfhaut seines Freundes ab. Über diese
plötzliche Berührung, zuckte das 'Opfer' zusammen und drehte sich entgeistert um.
"Was wird das?" "Tja, wie du mir, so ich dir." Und schon fing Ron damit an, Harrys
Haarpracht zu kämmen.

[2,87 Minuten später]

"So, fertig. Lass sie einfach auf, dass steht dir." "Wenn du meinst... danke." Und nun,
da sie endlich fertig waren, machten sie sich auf den Weg in die Große Halle, denn sie
bezweifelten, dass Hermine im Gemeinschaftsraum warten würde.

Die Flügeltüren der Großen Halle gingen auf. Zwei junge attraktive Männer kamen
herein: Harry und Ron. Die Pfiffe ignorierend gingen die Zwei durch die
Schülermenge, die schon kräftig becherten und sahen sich nach Hermine um. In der
Mitte machten sie halt und schauten jeweils in eine andere Richtung und wurden
beide fündig. Harry zeigte mit seinem Finger auf Hermine und Ron in die andere
Richtung. Weil er nicht wirklich verstand, was Ron wollte schaute er in die gezeigte
Richtung und schaute nicht schlecht, als er in einer Schar von Mädchen, Malfoy
erblickte. Es war nicht verwunderlich, dass er so umringt war. Er hatte eine schwarze,
enge Hüfthose und ein silbernes Hemd, dass mehr offene als geschlossene Knöpfe
hatte an und seine Haare waren mal ohne Gel und hingen ihm locker vom Kopf. (kein
Gel? O_O *whuaaa* die Welt geht unter *flüchtet* Wand: *drop*)
Harry packte Ron am Handgelenk und zerrte ihn in die Richtung, in der er Hermine
gesehen hatte. Da stand sie, mit einem knöchellangen, weinroten Kleid, dass keine
Ärmel hatten. Ihre Lippen waren leicht Rosé geschminkt und ihre Wimpern mit
Maskara hervorgehoben. Die Haare waren hochgesteckt. "Hermine, da bist du ja
endlich. Wir haben uns schon Gedanken gemacht, wo du bist. Ähm, gut siehst du aus."
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"Ich habe mich umgezogen und geschminkt, wenn es euch interessiert und danke Ron,
das Kompliment kann ich nur zurückgeben." Umso länger sie sprach, desto leiser
wurde sie und zum Schluss wurde ihr Kompliment mit einer unnatürlichen Röte
unterstrichen. "Sucht einen Platz, ich geh die Getränke holen." Und schon war Harry
verschwunden. Er kämpfte sich tapfer durch die Massen und kam nach schier endloser
Zeit an seinem Ziel an. An der Bar verschnaufte er erstmal und sah den Weg, den er
auch wieder zurückgehen durfte. "Ach nö." Diese Worte wurden durch ein resigniertes
Stöhnen unterstrichen. Aber er war ja selber schuld. Später würde er jemanden anders
losschicken, nun musste Harry es aber selber machen. Er schnappte sich drei
Bierflaschen und eine Flasche Orangensaft, Bier ist ja nicht jedermanns Sache, (er
hatte nur keine Lust noch mal zurückzugehen, falls einer von den Beiden kein Bier
mag. So ein fauler S.. ähm Junge ^^) und bahnte sich seinen Weg zurück zu seinen
Freunden. Die Blicke nicht bemerkend.

Draco stand nicht weit von ihm entfernt und musterte ihn eingehen. >Tja, Potty,
schaust ja richtig gut aus und heute sind keine Lehrer da und deine Freunde werden
auch nicht ewig um dich rumwuseln. Ich bekomme heute meine Chance < Sein eben
noch gehässiges Grinsen verschwand wieder, als er die Herde Mädchen sah, die auf
ihn zukam. >Scheiße, bloß weg hier. Hilfe, ich will zu meiner Mama...<

"Hier bin ich wieder." "Hättest du noch länger gebraucht, wäre die Fete schon aus."
Ron grinste seinen Freund frech an. "Tja, dann musst du halt nachher für Nachschub
sorgen." "Jaja... gib schon her." Und somit verteilte Harry das Bier an seine Freunde,
den O-Saft hatte er umsonst mitgenommen, aber wenigstens hatten sie jetzt eine
Markierung, dass der Tisch besetzt war.
Der Nachteil an einer Zauberbar ist, dass es ewig Nachschub gab und
dementsprechend sah auch der Tisch der Dreien, nach einer Weile, etwas überladen
aus. 'Leicht' angeschlagen stand Harry auf. "Isch danz mal ne Runde." Und verschwand
er in der Menge. Hermine nutze die Gelegenheit, denn Ron sah auch schon etwas zuer
aus und würde Morgen, hoffentlich, nichts mehr von diesem Abend wissen, und stellte
die Frage, die ihr schon so lange auf dem Herzen lastete. "Du Ron..." "hm" "...magst du
mich?" Er sah sie ganz normal an, so wie immer. Nur die leicht glasigen Augen
verrieten, dass er etwas über den Durst getrunken hatte. "Ja, warum?" Hermine gab
sich einen Ruck und beichtete ihre Gefühle. "Ron, solang ich denken kann, mag ich
dich. Aber in letzter Zeit wurde aus diesem Mögen immer mehr und ich glaube..." "Du
glaubst was?" "...ich glaube, ich habe mich in dich verliebt." Hoffnungsvolle Augen
wären ein Witz dagegen gewesen, was ihre Augen ausstrahlten. "Hermine ich fühl
mich geschmeichelt, aber... ich möchte nicht mehr als Freundschaft. Es tut mir leid."
Ron stand auf und tauchte in der Menge ab, die nur miteinander tanzten, weil sie
sonst umfallen würden. Er ließ eine zerknirschte Hermine zurück, die wusste, dass er
Morgen dieses Gespräch immer noch wissen würde und griff nach der nächsten
Bierflasche. (ertränken wir den Kummer in Alkohol -.-)

Ron kämpfte sich einen Weg durch die torkelnden Jugendlichen und schaute, wo
Harry abgeblieben war. Er kam an einem Pärchen an und wollte schon umdrehen, als
er merkte, dass einer der beiden langhaarigen, sein Kumpel war und der andere
Malfoy, der sich genüsslich an Harrys Hals festgesaugt hatte. Nett wir Ron war,
schubste er Malfoy weg, der prompt in den Armen von Pansy Parkinson landete und
nach Hilfe schreiend von ihr weggetragen wurde, und musste Harry festhalten, weil
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dieser sonst umgefallen wäre. "Spinnst du? Du hast dich gerade von dem Frettchen
brandmarken lassen!" Anscheinend störte Harry das Gebrüll und schlang deshalb
seine Arme um Ron und flüsterte ihm ins Ohr. "Ned so laud..." Ron verstand sich
selber nicht, denn reflexartig legte auch er seine Arme um Harry und zog ihn näher an
sich.

Irgendwann machte der CD-Spieler schlapp und die Bar hatte keinen Bock mehr und
schloss sich von allein. Langsam aber sicher wurde die Halle immer leerer, bis nur noch
Harry und Ron, immer noch umklammert, in der Mitte standen und sich zu einem nicht
vorhandenen Takt bewegten. "Du Harry..." "hm" "...magst du mich?"

Ende

Jääääh ich bin ferig *voll irre Grinsend am PC hock*
Wand: Sie macht mir Angst o.o *mit nem Brocken aus der Wand nach mir schmeißt*
*donk* aua o_o
Wand: Haha XD
*Maulkorb aus der Tasche zieh* Ich hab nur auf nen Grund gewartet *wuahaha*
Wand: o_O es tut mir leid ~.~
Ok, war doch nur Spaß ^.^ *Abreißkran wegschick*
Wand: O_O

So ich wollte mich nur noch mal entschuldigen, dass es wirklich lange gedauert hat (es
hätte noch länger gedauert aber ich habe heute gemerkt, wie lang mein letztes Kapi
zurückliegt =.=), aber dafür ist es umso länger ^-^ hoffe das reicht als Trost.
Ich wollte mich auch noch mal bei meinen Kommischreibern bedanken, die es so lange
mit mir ausgehalten haben. Dankööööööö >^.^< *euch umknuffzt*
Und seid bitte nicht böse, weil es nicht das Pairing geworden ist, dass sich
wahrscheinlich viele gedacht haben. Aber so bin ich nun mal. Ich mach immer das, was
man eigentlich nicht erwartet.
So, dass war's nun von mir. Schreibt mir doch noch ein Kommi *lieb frag* es wird das
Letzte dieser ff sein.
Ich schreib bestimmt irgendwann mal was Neues (auch wenn es wahrscheinlich nicht
Harry Potter sein wird -.-)

Bis dann
Eure Legoory (Wand: tschüssi ^-^ [ob man gemerkt hat, dass es nicht echt war =.=])
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